Testament

Ich will, dass du lachst,

wenn ich einmal sterbe.

Ich will, dass du weitermachst,

wie schon bisher.

Verbrenne mich und zögere nicht,

vergiss mein Grab einfach.

Sieh es nicht als Pflicht,

an meinem Grab zu stehn.

(Refr.)

Ich will keine Blumen,

ich will keine Trauer,

ich will keine Mauer,

keine Inschrift in Steinen

Ich will einfach ruhen.

Denk nicht an mich, Kind,

denn ich bin dann weg.

Weiß, das alle bei mir sind,

die einst von uns gingen.

Wirf alles weg, was du von mir besitzt,

und verbrenne, zerreiße Briefe.

Doch, wenn ich sehe, dass du dich ritzt,

werde ICH dich vergessen...

(Refr.)

Und vergiss nicht:

Ich wach über dich!

